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Liebe Mittellöwinnen und Mittellöwen 

Mit Verspätung wünsche ich Ihnen im Namen der Waisenkommission 

noch alles Gute zum Jahr 2023.  

Für mich wird es ein besonderes Jahr. Nach über dreissigjähriger 

Tätigkeit in verschiedenen Funktionen absolviere ich nun mein letztes 

Jahr als Präsident der Gesellschaft zu Mittellöwen. Auf Ende Jahr 

scheide ich aus der Waisenkommission aus und übergebe das Szepter 

meinem Nachfolger. 

Die Waisenkommission hat ihre Arbeit im neuen Jahr wieder mit voller 

Energie aufgenommen und hat am 19. Januar 2023 ihre erste Sitzung in 

neuer Zusammensetzung durchgeführt. 

Am 31. Januar konnten wir den ersten Löwentalk durchführen. Wir 

genossen ein hochinteressantes Referat von Frau Prof. Dr. phil. Iris-

Katharina Penner vom Inselspital zum Thema «Hirngesundheit». An 

diesem Löwentalk durften wir erfreulich viele Gesellschaftsangehörige 

begrüssen. Die Unterlagen zum Referat haben wir auf unserer Website 

aufgeschaltet. 

Ebenfalls gut ins neue Jahr gestartet sind unsere Junglöwen mit dem 

traditionellen Skiweekend in Zermatt.  

Das Grosse Bott vom 26. November hat bekanntlich dem Verkauf der 

Liegenschaft Spitalgass-Passage zustimmt. Das weitere Vorgehen für 

den Verkauf muss mit unseren Miteigentümern, der Erbengemeinschaft 

Kapp abgesprochen werden. Wir haben in der Zwischenzeit die ersten 

Schritte in die Wege geleitet. Ich werde am nächsten Bott über den Stand 

der Dinge orientieren. 
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Die Waisenkommission wird Ihnen auch im laufenden Jahr ein 

abwechslungsreiches Zunftleben bieten. Ich danke Ihnen bereits heute 

für eine rege Teilnahme. 

Ich freue mich, Sie an einem der nächsten Anlässe persönlich begrüssen 

zu dürfen. 

Daniel Hoffet 

Gesellschaftspräsident 

 

In der Waisenkommission ist es auf Anfang Jahr zu verschiedenen 

Mutationen gekommen: 

Sandra Daxelhofer hat auf Ende letzten Jahres als Almosnerin, Urs 

Grütter hat als Stubenschreiber demissioniert. Ich danke Sandra und Urs 

an dieser Stelle noch einmal herzlich für ihr grosses Engagement zu 

Gunsten unserer Gesellschaft und der Gesellschaftsangehörigen. 

Francesca Rabiolo, Heilpädagogin in Bern, hat Anfang Jahr ihr Amt als 

Almosnerin aufgenommen.  

Als neuen Beisitzer der Waisenkommission dürfen wir Alex Berthoud, 

dipl. Malermeister in Bern, begrüssen. 

Neu im Amt als Stubenschreiberin ist seit Anfang Jahr Annina Lindt, 

Rechtsanwältin in Bern. 

Ich begrüsse Francesca Rabiolo und Annina Lindt in ihrer neuen 

Funktion sowie Alex Berthoud als neues Mitglied der Waisenkommission. 

Ich freue mich auf unsere Zusammenarbeit im laufenden Jahr. 

Daniel Hoffet 

Gesellschaftspräsident 

 

Liebe Mittellöwinnen und Mittellöwen 

Ich habe in der letzten Zeit am Grossen Bott wiederholt darauf 

hingewiesen, dass die Gesellschaft zu Mittellöwen in den Organen der 

Burgergemeinde Bern stark untervertreten ist. Unser Ziel muss es sein, 

dass wir uns nicht nur finanziell engagieren, sondern durch die Mitarbeit 

in den Räten und Kommissionen die Zukunft der Burgergemeinde Bern 

mitgestalten. 

Die Personalsuche für die Kommissionen und den Grossen Burgerrat 

läuft über die beiden burgerlichen Verbände (Stadtbernischer 
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Burgerverband, Verein Burgerliches Bern). Diese suchen im Fall von 

Vakanzen geeignete Kandidatinnen und Kandidaten und schlagen diese 

zur Wahl vor. Damit eine Person vorgeschlagen werden kann, muss sie 

in den Verbänden bekannt sein. Dies bedingt (im Normalfall) die 

Mitgliedschaft in einem der Verbände und die Teilnahme an den 

wichtigsten Anlässen. 

Für junge Burgerinnen und Burger, die sich für die Burgergemeinde 

interessieren und Gleichgesinnte auch ausserhalb der eigenen Zunft 

treffen wollen, gibt es seit zwei Jahren den Verein Jungburger-Rat (JuBu-

Rat). Die Mitgliedschaft im Ju-Bu-Rat ermöglicht bereits in jungen Jahren 

ein Engagement in der Burgergemeinde und schafft gute 

Voraussetzungen, um später ein Amt in der Burgergemeinde 

übernehmen zu können. 

Ich ermuntere alle Mittellöwinnen und Mittellöwen, die sich in der 

Burgergemeinde Bern engagieren wollen, einem der burgerlichen 

Verbände beizutreten. Die nötigen Angaben finden Sie im Internet unter 

folgenden Links: 

Stadtbernischer Burgerverband: www.burgerverband.ch 

Verein Burgerliches Bern: www.vbbern.ch 

Fragen zu einem mögliches Engagement in der Burgergemeinde werden 

durch die Mitglieder der Waisenkommission gerne beantwortet. 

Daniel Hoffet 

Gesellschaftspräsident 

 

Falls ihr 16-29jährige bereits bei den «Jubu» mitmacht, egal ob als 

Mitglied, im Vorstand oder im Rat - meldet das doch bitte der 

Stubenschreiberin mit Euren Kontaktinfos annina.lindt@mittelloewen.ch. 

Wir würden gerne eine Verbindung zu «unseren» aktiven Jungen 

aufbauen. 

Ihr dürft uns auch schreiben, ob ihr in Zukunft Interesse an einer Aufgabe 

bzw. genereller, aktiver Mitarbeit in der Gesellschaft habt.. 

• jububern.ch 

• jubu-rat 

 

 

http://www.burgerverband.ch/
https://www.vbbern.ch/
annina.lindt@mittelloewen.ch
https://jububern.ch/
https://jububern.ch/jubu-rat
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Einleitend wurden die rund 80 Teilnehmenden des Löwentalks am 

31.01.2023 aufgefordert zu überlegen, wann sie sich das letzte Mal 

gefragt haben, wie es dem Gehirn geht. Frau Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. 

Iris-Katharina Penner, Leitung universitäre Neuropsychologie, Klinik für 

Neurologie, Inselspital Bern, welche zum Thema Hirngesundheit referiert 

hat, wies anschliessend darauf hin, dass man sich nicht erst mit der 

Hirngesundheit beschäftigen sollte, wenn dieses nicht mehr funktioniert. 

In ihrem rund einstündigen äusserst kurzweiligen, informativen und 

humorvollen Vortrag wurde das Publikum bereits früh etwas schockiert, 

als mitgeteilt wurde, dass das menschliche Gehirn bereits ab dem Alter 

von 22 Jahren zu schrumpfen beginnt. Zur Erleichterung haben die 

Teilnehmenden jedoch erfahren, dass jeder etwas für sich bzw. seine 

Hirngesundheit machen kann. Positiv sind unter anderem regelmässig 

kognitives und körperliches Training, gesunde Ernährung und wenig 

Alkohol, positive Emotionen, Schutz des Kopfes mit Helm und soziale 

Interaktionen. Mit dem Löwentalk haben wir demnach bereits einiges zur 

eigenen Hirngesundheit beigetragen. So steht an einem solchen Anlass 

der Austausch mit anderen Angehörigen der Gesellschaft sowie deren 

Gästen bei einem anschliessenden ausgewogenen Apéro sowie einem 

Glas Wein oder Bier im Vordergrund, dennoch kommt auch die 

Hirnstimulation durch die Einblicke in abwechslungsreiche Themen nicht 

zu kurz. Wichtig ist sodann gemäss Information von Frau Penner, dass 

wir Sorge zu unserem Seepferdchen, dem Hippocampus, tragen und 

hierfür insbesondere auf genügend Schlaf und wenig Stress achten. Wir 

sind dennoch froh, haben die Gäste ersteres nicht wörtlich genommen, 

aber allfälligen Alltagsstress während dem Vortrag sowie dem 

anschliessenden geselligen Zusammensein für einen Moment vergessen. 

Annina Lindt 

Stubenschreiberin 

 

Erste Jahreshälfte: 

Bereits stattgefunden: 

• 31.01.23 Talk Hirngesundheit. 

(Vortragsfolien bei: vergangene Anlässe) 

• 03.02.23 Skiweekend (18-30Jährige) gemäss Einladung 

nächste Anlässe: 

• 22.02.23 Stamm, 17:30 Stube 

• 02.03.23 Jugen-Stamm (16-29), 17:30 Stube 

• 28.03.23 Talk Armut in der Schweiz, 18:15 Stube 

• 18.04.23 Nachmittags-Ausfahrt (60+) gemäss Einladung 

• 12.05.23 Grosses Bott, 18:00 Stube 

https://www.mittelloewen.ch/events/pdf/Hirngesundheit%20_Penner_2023.pdf
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Ausblick auf die zweite Jahreshälfte:  

• Talk- + Stammdaten werden am 12.05.23 am Bott bekannt gegeben. 

• 26.08.23 Kinderfest gemäss Einladung 

• 21.10.23 Herrenessen gemäss Einladung 

• 28.10.23 Damenabend gemäss Einladung 

• 25.11.23 Grosses Bott mit Kinderhüten, 10:30 Stube 

 

Hören Sie am 28. März 2023 aus erster Hand, welche 

Herausforderungen die Schweizer Bevölkerung aktuell erlebt. Monika 

Stampfli, Geschäftsführerin der Winterhilfe Schweiz, zeigt auf, was Armut 

in der Schweiz bedeutet und wie der Staat und die privaten Hilfswerke 

Unterstützung leisten können.  

Aufgrund des Themas serviert der Mittelleu ein einfaches Apéro und 

spendet der Winterhilfe für Menschen in der Not. 

 

 

Sie finden alle Daten und weitere Infos zu den Themen stets aktuell auf 

unserer Website. Falls Sie kurz vor Anlässen oder Anmeldefristen einen 

Hinweis per SMS wünschen, profitieren Sie vom kostenlosen Dienst und 

registrieren Sie Ihre Handy-Nummer unter www.mittelloewen.ch. 

 

https://www.mittelloewen.ch/

